
Schulen sind sichere Orte!?
Beitrag von „Kris24“ vom 26. Dezember 2020 12:43

ich lese regelmäßig die Zeit und habe mich tatsächlich gewundert, warum diese Studie nicht
veröffentlicht wurde. Es wurde immer wieder nachgefragt, aber (von Hamburg) nicht
geantwortet oder vertröstet. Das fiel schon auf (und schafft eben kein Vertrauen, zerstört es
sogar).

Ich erzähle meinen Schüler, wenn ich sie beim lügen erwische.

Vertrauen ist wie eine Pflanze, schnell vielleicht sogar nur aus Fahrlässigkeit oder auch mit
Absicht zertreten, aber sie wächst nur langsam mit viel Pflege oder gar nicht nach.

Natürlich ist klar, dass es sich auch in der Schule extrem verbreitet, wenn ein Superspreader
unter Schülern oder Lehrer ist. Aber wenn Studienergebnisse noch nicht einmal auf
wochenlange mehrfache Nachfrage mitgeteilt wird, dann hat es "ein Geschmäckle".

Und sehr viele finden es seltsam, dass Gesundheitsämterund RKI bei über 80 % nicht wissen in
welcher Reihenfolge die Infektion stattgefunden hat, Hamburg aber weiß, dass es meistens
nicht in der Schule war (innerhalb einer Familie ist aber auch nicht immer klar wie die
Reihenfolge verläuft). Hamburg hat im November die Zahlen nur auf vermehrte und immer
drängendere Nachfrage vorgelegt (und nicht begründet, obwohl auch danach gefragt wurde.)
Ihnen wurde auch schon damals Intransparenz vorgeworfen.

Ich habe es selbst bei Freunden mitbekommen. Ehefrau hatte leicht Symptome, Ehemann nach
ca. 1 Woche stärkere und wurde positiv getestet. Danach wurde die Frau getestet (negativ),
später hat sie sich auf Antikörper untersuchen lassen, vorhanden.

Übertragen auf Schule

Kind bringt es von Schule mit, hat wenig Symptome, Elternteil nach eine Woche stärkere
(positiver Test), Rest wird getestet und das Kind ist nach 2 Wochen negativ (oder noch positiv).
Beim 2. Fall wird es heißen, Papa hat Kind angesteckt, beide Male ist kein Nachweis für
Schulinfektion (diese These hat Drosten bereits im Frühsommer zu einer Studie in Israel
erklärt).

Noch einmal, ich bin nicht für Schulschließung, aber ich möchte nicht angelogen werden (und
leider habe ich in den letzten Monaten das Gefühl erhalten). Einen sehr großen Beitrag hat
Hamburg dazu geleistet (ich verfolge das schon länger), einen weiteren mein KuMi. Das schafft
auch Probleme für die Zukunft (Vertrauen ist wie eine Pflanze). Und genau deshalb bin ich
besorgt auch über Corona hinaus.
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Ergänzung

Mein Beitrag hat sich mit Nymphicus letzten überschnitten.
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